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Informationsblatt zum Fachverfahren  
Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen 

(Stand: 11.01.2018) 

 

Allgemeines 

Über das Portal der Melde- und Veröffentlichungsplattform (MVP Portal) haben Sie die 
Möglichkeit, Meldungen zu verschiedenen Teilverfahren der Aufsicht auf elektronischem 
Wege einzureichen. 

Für die Nutzung des elektronischen Fachverfahrens sind  

(1) eine erfolgreiche Registrierung am MVP Portal und  

(2) eine Anmeldung zu den jeweiligen Teilverfahren notwendig, um  

(3) eine Einreichung für ein ausgewähltes Teilverfahren tätigen zu dürfen. 

Dieser Ablauf wird Ihnen im Folgenden näher erläutert. 

Eine praktische Anleitung zur Registrierung und Anmeldung am MVP Portal finden Sie 
darüber hinaus im Benutzerhandbuch für das MVP Portal (Link: 
http://www.bafin.de/dok/2817082). 

Fachliche und inhaltliche Fragen senden Sie bitte an den zuständigen Bereich der BaFin: 

E-Mail:  Positionslimits-MIFID@bafin.de 

 

Bei technischen Fragen oder Problemen wenden Sie sich bitte an den technischen Sup-
port: 

E-Mail:  mvp-support@bafin.de 

 

Das Fachverfahren „Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen“ besteht derzeit 
aus folgenden Einreichungen bzw. Teilverfahren: 

� Tägliche Meldungen der Wertpapierfirmen, 

� Tägliche Meldungen der Handelsplätze, 

� Hedge-Ausnahme zu Positionslimits. 
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Die nachfolgende Abbildung gibt Ihnen einen Überblick über den Ablauf von der Regist-
rierung bis zur tatsächlichen Dateneinreichung. Anschließend werden die einzelnen 
Schritte erläutert. 
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1. Selbstregistrierung am MVP Portal 

Zum MVP Portal gelangen Sie über die BaFin-Webseite: 

http://www.bafin.de 

Hier wählen Sie bitte unter der Rubrik „Schnellzugriff“ den Hyperlink „MVP Portal“ und 
auf der nachfolgenden Seite den Link „Direkt zum MVP Portal“. 

Um einen Zugang zum MVP Portal zu erhalten, müssen Sie sich zunächst als sogenann-
ter Melder registrieren. Daher klicken Sie bitte links unter „Benutzerkonto“ auf „Regist-
rieren“. 

Die Seite „Selbstregistrierung“ erscheint. Hier wählen Sie zunächst aus, in welcher Funk-
tion Sie sich anmelden wollen. 

Hinweis: 

Bitte wählen Sie hier „Ansprechpartner eines Unternehmens“ (d.h. Sie sind Ansprech-
partner eines Unternehmens bzw. Ansprechpartner eines berechtigten Dritten).  

 

Abbildung 1: Registrierung als Ansprechpartner eines Unternehmens 

Geben Sie hier zunächst Ihren Namen und Ihre E-Mailadresse sowie den Namen des 
Unternehmens, für das Sie arbeiten, an. 
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Nach Betätigung des Feldes „Registrieren“ wird eine E-Mail generiert und direkt an das 
von Ihnen angegebene E-Mailpostfach versendet. Diese E-Mail enthält einen Bestäti-
gungslink, den Sie bitte aktivieren. Sie gelangen dadurch auf die Seite „Selbstregistrie-
rung Fortsetzung“ des MVP Portals. Hier erfassen Sie bitte Ihre Kontaktdaten. 

 
Abbildung 2: Registrierung als Ansprechpartner eines Unternehmens Fortsetzung 

Als Melder geben Sie hier bitte Ihre Daten an. Da Sie sich als Ansprechpartner eines 
Unternehmens registrieren, geben Sie bitte bei den Angaben zu Ihrer Person Ihre ge-
schäftlichen Verbindungsdaten an; die privaten Verbindungsdaten sind nicht anzugeben. 

Bitte achten Sie darauf, sowohl die erforderlichen Angaben zu Ihrer Person, als auch zu 
Ihrem Unternehmen zu tätigen. Für den Fall, dass Sie als sog. Drittmelder für ein ande-
res mitteilungspflichtiges Unternehmen Meldungen tätigen möchten, geben Sie an die-
ser Stelle bitte ebenfalls das Unternehmen an, für welches Sie arbeiten und nicht das-
jenige, für welches Sie melden möchten.  

Abschließend werden Ihnen durch die BaFin ein Benutzername und ein Passwort für die 
Anmeldung generiert und am MVP Portal angezeigt. 

Bitte notieren Sie sich diese Anmeldedaten sorgfältig bzw. drucken Sie die 
Seite aus, da ohne sie kein Zugang zum MVP Portal möglich ist. 
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2. Anmeldung zu dem Fachverfahren „Positionslimits für Warenderi-
vate und Meldewesen“ 

Nach einer erfolgreichen Registrierung und Anmeldung am MVP Portal haben Sie die 
Möglichkeit, sich für ein Fachverfahren anzumelden. Hierzu wählen Sie in der Rubrik 
„Fachverfahren“ den Punkt „Fachverfahren beantragen“ und wählen anschließend das 
entsprechende Fachverfahren aus der Drop-Down-Liste aus. 

Hinweis: 

Das Fachverfahren umfasst zwei separate Umgebungen. Dies sind eine Test- und eine 
Produktivumgebung. Für jede Umgebung muss eine einzelne Anmeldung (Antrag) er-
folgen. Die Testumgebung dient ausschließlich Testzwecken. Hierüber können Sie bei-
spielsweise Testdateien auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen. Die Übermittlung echter 
Meldungen bzw. Anträge ist hier nicht möglich! 

Für das Fachverfahren „Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen“ wählen Sie 
bitte: 

»Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen« 

Für das Fachverfahren „TEST: Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen“ wäh-
len Sie bitte: 

»TEST: Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen« 

 
Abbildung 3: Anmeldung zu den verschiedenen Teilverfahren 
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Auf der nächsten Seite wählen Sie unter „Meldefall“ bitte entweder  

• „Direktmelder“ (Melder ist Mitteilungspflichtiger bzw. Ansprechpartner des 
Mitteilungspflichtigen)  

• oder „Drittmelder für ein Unternehmen“ (Melder ist selbst Drittmelder bzw. 
Ansprechpartner des Drittmelders) aus. 

 
 
Abbildung 4: Unterscheidung zwischen Eigen (Direkt)- und Drittmelder 

Abhängig von der getroffenen Auswahl sind nachfolgende weitere Angaben zu machen. 
Im Falle eines Drittmelders sind dies insbesondere die Angaben zum Mitteilungspflichti-
gen (Unternehmen). Bitte füllen Sie die geforderten Datenfelder aus. Nach Aktivierung 
des Feldes „Beantragen“ wird aus Ihren Angaben ein als PDF-Datei generierter An-
trag erzeugt. Dieser Antrag ist von Ihnen auszudrucken und von einer zeichnungsbe-
rechtigten Person zu unterzeichnen. Der Antrag ist dann, ergänzt um die im Folgenden 
beschriebenen Anlagen, postalisch an die BaFin zu übermitteln. 

Als Direktmelder, d.h. Ansprechpartner im Hause des Mitteilungspflichtigen (Unter-
nehmens), fügen Sie bitte dem o.g. schriftlichen Antrag ein formloses Schreiben als 
Bestätigung der Bevollmächtigung des Ansprechpartners bei, das ebenfalls von einer 
zeichnungsberechtigten Person zu unterzeichnen ist. 

Sollten Sie als berechtigter Drittmelder eine Meldeberechtigung für ein fremdes Unter-
nehmen beantragen, d.h. das Unternehmen des meldenden Ansprechpartners und das 
eigentlich mitteilungspflichtige Unternehmen sind verschieden, so fügen Sie bitte dem 
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o.g. schriftlichen Antrag ein formloses Schreiben, das die Bevollmächtigung des An-
sprechpartners zur Übermittlung von Einreichungen bestätigt. In diesem Schreiben ist 
zudem zu bestätigen, dass dem Meldenden die Vollmacht des eigentlich mitteilungs-
pflichtigen Unternehmens (Haftungsgeber) vorliegt, Meldungen an seiner statt gegen-
über der BaFin abzugeben. Dieses Schreiben ist von einer zeichnungsberechtigten Per-
son des Meldenden zu unterzeichnen. 

Bitte senden Sie: 

• den ausgedruckten Antrag inkl. der geforderten Unterschriften und 

• das formlose Schreiben (Direktmelder) oder   
das formlose Schreiben inkl. einer Bestätigung über das Vorliegen einer Voll-
macht des mitteilungspflichtigen Unternehmens (Drittmelder)  

per Post an folgende Adresse: 

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 

Referat WA 12  
Marie-Curie-Straße 24-28  
60439 Frankfurt am Main  
Deutschland/Germany 

Nach Eingang der aller Unterlagen (unterschriebener schriftlicher Antrag und formloses 
Schreiben bzw. Vollmacht) zur Beantragung der Teilnahme am Fachverfahren „Positi-
onslimits für Warenderivate und Meldewesen“ gleicht die BaFin die angegebenen Daten 
mit den ihr vorliegenden Daten, insbesondere zum Mitteilungspflichtigen/Haftungsge-
ber, ab. Ist die Überprüfung erfolgreich, schaltet die BaFin den Antragsteller in Bezug 
auf Meldungen bzw. Anträge des beantragten Mitteilungspflichtigen (Haftungsgeber) für 
das jeweilige Fachverfahren frei. 

Die BaFin informiert den Antragsteller über die Freischaltung per E-Mail. Eine praktische 
Anleitung zur Anmeldung zu einem Fachverfahren des MVP Portals finden Sie auch im 
Benutzerhandbuch für das MVP Portal (Link: http://www.bafin.de/dok/2817082) 

 

3. Einreichung für ausgewähltes Teilverfahren 

Nach erfolgreicher Freischaltung zum Fachverfahren „Positionslimits für Warenderivate und 
Meldewesen“ können Sie nun Meldungen bzw. Anträge zu verschiedenen Teilverfahren ein-
reichen. 

Im Rahmen des Fachverfahren „Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen stehen 
folgende Teilverfahren bzw. Einreichungen bereit: 
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Lfd. 
Nr. 

Art der Mitteilung Einreichung Namenskonven-
tion und Einrei-
chungsformat 

SOAP 

Namenskonven-
tion und Einrei-
chungsformat 

Upload 

1 Tägliche Meldungen 
der Positionen in Wa-
renderivaten, Emissi-
onszertifikaten und 
Derivaten davon durch 
Wertpapierfirmen (Art. 
58 Abs. 1 Lit. b) Richt-
linie 2014/65/EU) 

Tägliche 
Meldungen 
der Wertpa-
pierfirmen 

DRIF_<Frei-
text>.xml 

DRIF_<Frei-
text>.gz 

2 Tägliche Meldungen 
der Positionen in Wa-
renderivaten, Emissi-
onszertifikaten und 
Derivaten davon durch 
Handelsplätze (Art. 58 
Abs. 2 Richtlinie 
2014/65/EU) 

Tägliche 
Meldungen 
der Handels-
plätze 

DRTV_<Frei-
text>.xml 

DRTV_<Frei-
text>.gz 

3 Antrag einer nichtfi-
nanziellen Stelle auf 
Ausnahme bestimmter 
Positionen von den Po-
sitionslimits; sog. 
»Hedge-Ausnahme« 
(Art. 57 Abs. 1 Unter-
absatz 2 Richtlinie 
2014/65/EU) 

Hedge-Aus-
nahme zu 
Positionsli-
mits 

Hedge_<Frei-
text>.zip 

Hedge_<Frei-
text>.zip 

 

Eine erfolgreiche Einreichung setzt voraus, dass die zu übermittelnde Meldedatei bzw. das 
bereitgestellte Antragsformular korrekt erstellt bzw. ausgefüllt wird. 

Die entsprechenden Vorlagen sowie unterstützende Bearbeitungshinweise: 

• zum Antragsverfahren „Hedge-Ausnahme zu Positionslimits“ 

• sowie zu den Meldungen „Tägliche Meldungen der Handelsplätze“ und „Täg-
liche Meldungen der Wertpapierfirmen“ 

finden Sie auf der BaFin-Webseite im Bereich „Unternehmen » Börsen & Märkte » Positi-
onslimits für Warenderivate“ unter Formulare. 

Die durch Sie erstellte Melde- bzw. Antragsdatei ist abzuspeichern und für die Übermittlung 
mittels MVP Fachverfahren „Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen“ bereitzu-
halten. 
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Es stehen folgende Übermittlungswege zur Verfügung: 

• Webservice SOAP mit Message Transmission Optimization Mechanism 
(MTOM) 

• Dateiupload. 

 

3.1. Einreichung mittels Webservice SOAP mit   
Message Transmission Optimization Mechanism (MTOM) 

Mitteilungen für das Fachverfahren „Positionslimits für Warenderivate und Meldewesen“ 
sind per Webservice SOAP mit Message Transmission Optimization Mechanism (MTOM) 
möglich: 

Dieser Mechanismus ist die W3C-Empfehlung für die Übertragung binärer Daten in 
Webservices. Für dieses Fachverfahren ersetzt damit MTOM die sonst verwendete Tech-
nik von Base64-Kodierung (wie z.B. beim Fachverfahren „Transaktionsmeldungen nach 
§ 9 WpHG“ eingesetzt). 

Für die Einrichtung eines Webservice-Clients, Aufruf des Webservice und die Autorisie-
rung (mittels WebService-Security) berücksichtigen Sie bitte unbedingt das Benutzer-

handbuch SOAP Webservice, das Sie gesondert auf der BaFin-Website im Bereich des 
MVP Portals unter dem Menü „Handbücher“ finden. 

Die Dateien betreffend den Teilverfahren „Tägliche Meldungen der Wertpapierfirmen“ 
und „Tägliche Meldungen der Handelsplätze“ werden im originalen Format (XML) einge-
reicht. Der Client muss HTTP-Kompression (RFC 2616) unterstützen. Die Dateien dürfen 
nicht gepackt sein und müssen dem Standardformat nach ISO 20022 entsprechen. Es 
muss eine spezielle Dateinamenskonvention eingehalten werden: 

•  „Tägliche Meldungen der Wertpapierfirmen“  
»DRIF_<Freitext>.xml« 

•  „Tägliche Meldungen der Handelsplätze“  
»DRTV_<Freitext>.xml« 

Der <Freitext> darf maximal 70 Zeichen lang sein und lediglich Buchstaben (a-z, A-Z), 
Ziffern (0-9), Punkte, Binde- und Unterstriche enthalten. Nicht erlaubt sind Umlaute (ä, 
ö, ü) Leerzeichen, Steuer- und Sonderzeichen. 

Die Dateien betreffend dem Teilverfahren lfd. Nr. 3 „Hedge-Ausnahme zu Positionsli-
mits“ werden im Containerformat ZIP eingereicht. Es muss eine spezielle Dateinamens-
konvention eingehalten werden: 

•  „Hedge-Ausnahme zu Positionslimits“  

»Hedge_<Freitext>.zip « 
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3.2. Einreichung per Dateiupload 

Die Einreichung per Dateiupload erfolgt iterativ über den Webzugang zum MVP Portal. 

Schritt 1: 

Bitte melden Sie sich zunächst am MVP Portal unter Angabe Ihrer Zugangsdaten (Be-
nutzername und Passwort) an. 

Wählen Sie anschließend unter der Rubrik „Fachverfahren“ den Punkt „Meldung ein-
reichen“ aus. 

Wählen Sie sowohl das Fachverfahren aus, für das Sie freigeschaltet wurden als auch 
den Mitteilungspflichtigen (Haftungsgeber). 

Zuletzt müssen Sie in dem Feld „Einreichung“ eine Auswahl im Hinblick auf das Teil-
verfahren treffen. 

Ihre Eingaben bestätigen Sie durch Betätigen des Feldes „Aktualisieren“. 

Abbildung 5: Meldung auswählen 
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Es erscheint das weitere Auswahlfeld „Formular einreichen“. Hier betätigen Sie den But-
ton „Formular ausfüllen“. Sie gelangen dann zum Upload-Bereich. 

 
Abbildung 6: Meldung auswählen 

 

Schritt 2: 

Sie haben nun die Möglichkeit im Fachverfahren „Positionslimits für Warenderivate und 
Meldewesen“ für das unter Schritt 1 ausgewählte Teilverfahren Dateien hochzuladen. 

Hierzu aktivieren Sie bitte im Abschnitt „Ausgewählte Datei“ den Befehl „Durchsuchen 
…“. Daraufhin öffnet sich ein Dialogfenster, über das Sie Dateien aus Ihren Laufwerken 
auswählen können. 
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Abbildung 7: Upload-Bereich 

 

Schritt 3: 

Eine erfolgreiche Einreichung setzt voraus, dass die zu übermittelnde Meldedatei bzw. 
das bereitgestellte Antragsformular korrekt erstellt bzw. ausgefüllt wird. 

Ferner sind die Vorgaben zum Packformat und zu Namenskonventionen zu beachten. Je 
nach Teilverfahren gelten folgende Vorgaben. 

Wichtige Konventionen in Bezug auf die Teilverfahren:  

„Tägliche Meldungen der Wertpapierfirmen“ und „Tägliche Meldungen der Handels-

plätze“: 

1. Die Dateien, die Sie im Kontext der jeweiligen Einreichung im MVP Portal 
manuell hochladen, müssen gepackt sein. Es ist dabei ausschließlich fol-
gendes Packformat erlaubt: 

• GZIP-Archive mit der Dateiendung „.gz“ 

2. Die Dateien, d.h. die gepackte Containerdatei (.gz) und die enthaltenen Da-
teien müssen allgemeine Dateinamenskonventionen einhalten. Der Da-
teiname darf demnach mit Extension maximal 70 Zeichen lang sein und le-
diglich Buchstaben (a-z, A-Z), Ziffern (0-9), Punkte, Binde- und Unterstriche 
enthalten. Nicht erlaubt sind Umlaute (ä, ö, ü) Leerzeichen, Steuer- und 
Sonderzeichen. 
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3. Das Präfix im Dateinamen muss  

• DRIF_<Freitext>.gz im Falle der Einreichung „Tägliche Meldungen der 

Wertpapierfirmen“ 

• DRTV_<Freitext>.gz im Falle der Einreichung „Tägliche Meldungen der 

Handelsplätze“ 

lauten. 

 

Wichtige Konventionen in Bezug auf das Teilverfahren:  

„Hedge-Ausnahme zu Positionslimits“: 

1. Die Dateien, die Sie im Kontext der jeweiligen Einreichung im MVP Portal 
manuell hochladen, müssen folgende Namenskonvention einhalten: 

• Hedge_<Freitext>.zip 

Erlaubt sind also lediglich: 

• ZIP-Archive mit der Dateiendung „.zip“ 

2. Die Dateien, die in der ZIP-Containerdatei enthalten sind, müssen folgende 
Namenskonvention einhalten: 

• Hedge_<Freitext>.xls(x), .doc(x) oder .pdf 

Erlaubt sind also: 

• Excel-Datei mit den Endungen „.xls“ oder „.xlsx“ 

• Word-Datei mit Endungen „.doc“ oder „.docx“ 

• PDF-Datei mit Endung „.pdf“ 

3. Der <Freitext> im Dateinamen, d.h. die gepackte Containerdatei (.zip) und 
die enthaltenen Dateien müssen allgemeine Dateinamenskonventionen 
einhalten. Der <Freitext> darf demnach maximal 70 Zeichen lang sein und 
lediglich Buchstaben (a-z, A-Z), Ziffern (0-9), Punkte, Binde- und Unterstri-
che enthalten. Nicht erlaubt sind Umlaute (ä, ö, ü) Leerzeichen, Steuer- und 
Sonderzeichen. 

4. Innerhalb der ZIP-Containerdatei dürfen keine Ordnerstrukturen angelegt 
werden. 

Die aufgeführten Namenskonventionen werden bei der Datenübertragung im MVP Portal 
geprüft. Im Falle der Nichterfüllung wird die Datei abgewiesen. 

Der Upload wird schlussendlich durch die Betätigung des dazugehörigen Buttons „Hoch-
laden“ angewiesen. 
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4. Eingangskontrolle 

4.1. Im Falle der Übermittlung mittels Webservice SOAP mit   
Message Transmission Optimization Mechanism (MTOM) 

Als Antwort auf die Übertragung (Request) der Datei erhalten Sie eine Bestätigungsmel-
dung (Response). 

Die Bestätigungsmeldung informiert Sie über das Ergebnis der Prüfung der Mitteilungs-
datei. Bei der Prüfung wird der Inhalt der Mitteilungsdatei gegen das hinterlegte XML-
Schema (XSD) validiert und die Einhaltung der Dateinamenskonvention überprüft. Bei 
einem positiven Prüfungsergebnis werden im Response die Meldungs-ID und der Melde-
zeitpunkt übermittelt, im Fehlerfall die entsprechende Fehlermeldung. Fehlerhafte Mel-
dungen werden abgelehnt. 

Eine gesonderte Eingangsbestätigung per Post oder E-Mail wird nicht erteilt. 

Zusätzlich zur Bestätigungsmeldung im Webservice SOAP haben Sie die Möglichkeit auf 
der Webseite des MVP-Portals in Ihrem Profil alle Protokolle einzusehen. Dies ist in der 
Webanwendung (Menüpunkt „Protokoll einsehen“) oder auch über SOAP Webservice 
möglich. 

Für die Einrichtung eines Webservice-Clients, Aufruf des Webservice und die Autorisie-
rung (mittels WebService-Security) berücksichtigen Sie bitte unbedingt das Benutzer-
handbuch SOAP Webservice, das Sie gesondert auf der BaFin-Website im Bereich des 
MVP Portals unter dem Menü „Handbücher“ vorfinden. 

 

4.2. Im Falle der Übermittlung mittels Dateiupload 

Schritt 1: 

Direkt nach erfolgreichem Upload erhalten Sie folgende Statusmeldungen: 

• „Das Formular wurde erfolgreich verschickt“ 

• „Die eingereichte Datei wird nun überprüft und verarbeitet“ 

Es wird hier auch noch das Datum und die Uhrzeit der Meldung festgehalten. Zudem 
wird eine spezifische ID für Ihre Meldung vergeben. 
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Abbildung 8: Erfolgreicher Upload 

 

Im Falle eines nicht erfolgreichen Uploads erhalten Sie folgende Statusmeldung: 

• Beim Überprüfen der Datei „…“ ist ein Fehler aufgetreten … 

Dies kann dann geschehen, wenn bspw. der Dateityp nicht den Vorgaben entspricht 
oder die Namenskonventionen nicht befolgt wurden. In diesem Fall ist ein erneuter Up-
load einer korrigierten Datei erforderlich. 
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Abbildung 9: Missglückter Upload 

 

Schritt 2: 

Abschließend können Sie im Menüpunkt „Protokoll einsehen“ den Verarbeitungsstatus 
Ihrer Meldung bzw. Ihres Antrages prüfen. Zunächst wird hier der Status: 

• „In Verarbeitung“ 

angezeigt. 

Im Zuge dieser Verarbeitung wird systemseitig geprüft, ob die Meldung bzw. der Antrag 
korrekt erstellt bzw. ausgefüllt wurde. Folgende Statusmeldung wird angezeigt: 

• „Meldung akzeptiert“. 

Sollten die Datei nicht den Anforderungen genügen, kann eine Verarbeitung nicht erfol-
gen. Folgende Statusmeldung wird angezeigt: 

• „Meldung fehlerhaft“. 
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Hinweis: 

Bitte beachten Sie, dass eine Meldung in den Teilverfahren „Tägliche Meldungen der 
Wertpapierfirmen“ und „Tägliche Meldungen der Handelsplätze“ bzw. ein Antrag zum 
Teilverfahren „Hedge-Ausnahme zu Positionslimits“ erst dann als eingegangen gilt, 
wenn der Status der MVP- Einreichung „Meldung akzeptiert“ anzeigt. 

Überprüfen Sie daher unbedingt im Menüpunkt „Protokoll einsehen“, ob Ihre Meldung 
bzw. der Antrag vom System akzeptiert wurde. Die Prüfung durch das System dauert 
wenige Minuten. Erst wenn die Meldung bzw. der Antrag hier „akzeptiert“ wurde, war 
die Übermittlung an die BaFin erfolgreich. Andernfalls erscheint die Anzeige „Meldung 
fehlerhaft“. Ihre Meldung bzw. der Antrag gilt dann als nicht eingereicht. Die Meldung 
bzw. der Antrag und muss korrigiert und erneut hochgeladen werden. 

Bzgl. des Antrags im Teilverfahren „Hedge-Ausnahme zu Positionslimits“ sieht das Fach-
referat WA 12 vor, eine manuelle Eingangsbestätigung per E-Mail an den in der MVP 
hinterlegten Ansprechpartner zu versenden. Sollten Sie innerhalb von 3 Tagen nach er-
folgreicher Übermittlung der Datei per Dateiupload keine E-Mail erhalten, wird empfoh-
len eine Nachfrage an Positionslimits-MIFID@bafin.de zu richten. 

 
Abbildung 10: Protokoll einsehen - Bitte prüfen Sie abschließend den Sta-
tus Ihrer Meldung! 

 


